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Aus dem Kurhaus.
Hr., Iserlohn jKölul

Köln rsf.], London B°
Frankfurt ' Lichtbildervortrag.
rr̂ m̂ omiwriost-̂ ! Lichtbildervortrag im kleinen Saal
■1 stud mGdP, f Ltwoch über „Rom als Kunststätte im Zeit

EnglfCäsaren“  wird Dr. Wolfram Waldschmidt
Hr., Wiesbaden jjfJkuiturbihi jener Zeit , die mit der unsrigen so
,°Hr., aufweist, entwerfen und an HandHir. m, Fr., Ne«®?. 11  Aufnahmen von heidnischen und chnst-

^ufrite’pi) ^Hhstdenkniäleru auch den von Spengler in
..̂ BVl̂ Wieebâ liff der terga-ng ^ Abendlandes “ geprägten

Architekt.
Zur^ " l " er »Magischen Kultur “ erläutern.rV*

Pirmasens tu
Fr., Charlfotteih'’

l-j-ütn

T.
Hr., Haida

Tanztee.
nWjj eixl morgen Donnerstag im kleinen St

, buden Tanztee wird die Tanzmusik
• bkannten Vier-Jahreszeiten -Kapelle

nrjHhnger ausgeführt,Er., Mainz

voll
Otto

,, Bielefeld ®
m. Farn., Am5̂ l

,1t,

er
Rosette Anday

,Ulj em  VIII . Zykluskonzert  am Freitag
u D...U* ein  Altsolo im „Requiem“ von Rudolf

Berlin Scb^ 'litnn ^ f °lgende Gesänge mit Orchester-
V n.o? VOn«ugo Wolf zum Vortrag bringen

, Bingen , Rb ^ en “ ’ ^ Ge ,bet “ ' .. „ In dem Schatten meiner
Berlin C«" .̂ nr’.. «^Veylas Gesang “ , „ Verborgenheit “ ,
w.

Hir., AmsterJ ^ il

II eg.-Bäumst,r-i° Bug
Mannh6'm. Fr,

Ing. n>. Fr. jMW
, Linz ych'v
' “ • T0Cht seh'̂ !P-' ek0Uz °rt

Vi,^ lVreil(l Konzertmeister Rudolf Bergmann
ikonzert von Max Reger zu Gehör bringen

ea ter u . Kunst in Wiesbaden.
Volks-Symphoniekonzert im Kurhaus.

\ ° !‘ der Kurverwaltung- angesetzte Volks
-»las

cî a^urfii - am Montag begann mit der
Schwarz ziincled ’ Ieiz-vollen’ namentlich aber rhyth-lerlin "v' t “ """"enuen Ouvertüre zur Oper „Donna

Remscheid* ' °u Recznizek. der vom K u r 0 r c he st e r
vonFr Neustadt. / der belebendenL. Fr. M; lior Hain .. ,i mul anregenden Leitung >u,.

'Thek'V k n,s ikidirektor Sc,huricht  eine ungemein
Hr . Recht,sau" M feinnervige
Pfarrer Seb";4te eitQSten  Rahmen. Symphonie'

Aufführung zuteil wurde.

Hr.

Sch"
ig«f
r 1)uDii’. im. ,̂ Mich das vom flimmernden Tremolo der

,Naturstimme.

Hede“ “0® uutisc'he

M, Fr , Bad

des Abends nahm die
von Bruckner ein, die

Zur sw-i benannt . Im ersten Allegro ver-
Fr'Ä - Loch da

fftch 1 cb^ leitete  Romthema , eine „
Goldê is y6 , ^ lauscht “, in die Stimmungswelt des

eehtanw. in . »» n(‘, ^cb und nach gewinnt die Tonsprache an
„Virnmi-i Rarbe und erhebt sich im einzelnen zuloitmund . den von ausserordentlicher Wucht und

lorfcmiund wueit fles K] an„p n ,\ n( hinte ist der er-
rh , Wiesbadi« » 4nde a , langes , i las Andante ist ciei ei

15 *S(mb/. Uh, }lck einer tiet und stark empfinden
r ., Leipzig '!>

, _ _ _
^ , 8p * 1 and bringt Stellen von einer Kraft und

Hr, Düeeeldot^ . >Arte 8j0 nur  Bruckner schreiben konnte.
rz()CUln eilde  Lehensfrende spricht aus demZ. , . Lts Trio bietet einen veredelten Ländler,

m. Fr, TribertyJ Schubert nicht geschämt hätte . Im
,r 11 oet das zweite Thema in seiner kindlichen
Holtegom Len wirksamen Gegensatz

profilierten
München

Pfarrer,

r . Stufte

_ - - zu dem kraft-
profilierten Hauptthema.

nrung . zeigen sich Steigerungen,
In der

... o —oirvii  ubüign uiigin, eine die
®B «Äil öei'klim mend. Nach harten Kämpfen bringt

_ USs  Len feierlicli-versöhnenden Ausklang.
und sonstige ' ' 1 Wiedergabe des anspruchsvollen, alle
19 Uhr Mtz ^spannenden Werkes entfaltete das Knr-
naoh vorheriĝn b, 61 seine  vielstrahlenden Klang-

IS uhr «o'o ausgiebigster Weise._ Unter Schurichts
. inr .er,  mitschwingender Leitung erklang dieelektr- hii>noniem pinn.- v, _ ,T_ ,„i_5 , ,,

f l h9; , 'Z  V 1 einer  Vollendung , die bis zuletzt die
• hiUlr h' f h;! ft  in Atem hielt und sie zu enthusi-
iChlossen) ^hem Beifall begeisterte.

tler ; Anton Hoigt.  Der junge
ifii t ’ il (Ti ers .t se ’t kurzem dem Kurorchester

• latte sich das Konzert in C-dur on. 20bis 18 Uhr
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von d’Albert, das übrigens auch für Bratsche
existiert , zum Vortrag gewählt und bot in der Be¬
wältigung des anspruchsvollen Soloparts, der in
seiner Technik nicht in allen Teilen aus der Natur
des Instrumentes geboren, eine hochbedeutende
Probe seines Könnens. Griffbrett und Bogen be

hei-vorragenderherrscht Herr Hoigt in gleich
Weisel Da störte keine Unebenheit; alles war m
den technischen Dingen von schönster Aus

Der Ton in der Kantilene nahm durchglichenheit.
Reinheit und Seele des Klanges gefangen. In der
ganzen Darbietung offenbarte sich auch natürlich
und wann gestaltendes Vortragsvermögen. Wenn
des Künstlers Spiel zuweilen im Gewoge der
Orchesterbegleitung unterging, so lag das wohl in
der begrenzten Ergiebigkeit des Instrumentes . Herr
Hoigt fand eine sehr herzliche Aufnahme hei den
Zuhörern. fz

— Franz Biehler, der Wiesbaden mit Ablauf
dieser Saison leider verlässt , wird Mittwoch, den
27. Februar , ein Konzert mit der heimischen
Pianistin Grete Altstadt im Kasino veranstalten.
Für die Freunde des Künstlers dürfte dieses einzige
Auftreten im Konzertsaal eine besondere Gelegen
heit sein, den Scheidenden zu feiern. Karten bei
Engel, Stoppler und Wollt

— Verein der Künstler und Kunstfreunde. Zum
!>. Konzert am Samstag 19:30 Uhr im Kasino ist das
berühmte Guarneri-Quartett verpflichtet, eine der
hervorragendsten Quartettvereinigungen der Gegen¬
wart , die überall aussergewöhnliche Erfolge erzielte
und die bei ihrem vorjährigen Auftreten im Verein
stürmisch gefeiert wurde. Programm: Mozart
Borodin, Beethoven. Der Kartenverkauf für Nicht¬
mitglieder hat bei Moritz & Münzel, Wilhelm
Strasse 58, und Stoppler. Rheinstrasse 41. bereit»
begonnen.

Mit meinem bewährten

„Record“
Wunder - SchnellKoclißr

kochen Sie alle Speisen in
D. r.  p. 4 — 10 Minuten

gar , wozu sonst Stunden erforderlich
- -- ■ 80 % Gasersparnis . . -

Erhaltung aller Vitamine und Nährsalze
Versand nach allen Ländern

Alleinverkauf:

Burgstr. EHcH 5l6pKSN Häfntg.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Bekannte Gäste. Im „Schwarzen Bock“ ist,

Gräfin von der Goltz aus Czajeze abgestiegen. —
Majoratsherr Graf von Lüttichau-von Thümen
wohnt im Hotel „Fürstenhof“. — In der „Rose“ ist

terr von Reitzenstein aus
Pawlowice abgestiegen.

— Postbriefzustellung. Durch das starke Auf¬
treten der Erkältungskrankheiten bei dem Post¬
personal ist das Postamt leider gezwungen, die
zweite Ortsbriefzusteliung um 11 Uhr vorüber¬
gehend au»fallen zu lassen. Sobald eine Besserung
des Gesundheitszustandes, eintritt , was wohl bald
erwartet werden kann, wird die zweite Zustellung
rieder eingerichtet werden.

— Der Film „Waterloo“ wird im Film-Palast
ach einer Sondervorführung heute .Mittwoch

morgen Donnerstag ab laufen,
von

- - 11'ms ivonzert, m u -aur op. üu  morgen jumiieinuig muiph.

Cafe Dietenmühfe

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 1(5 und 20 Uhr.
(Programme siehe Seite 2.)

Theater : Gr . Haus : 19.30 Uhr : „Hänsel und Gretel “. „Die
Puppenfee “. Kleines Haus : 19.30 Uhr : „Der Lampen¬
schirm “ . (Programme siehe Seite 2.)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10_ 13
und 15—17 Uhr Galerie Banger (Luisenstr .), Küpper
(Taunusstrasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54). — Alter¬
tumsmuseum . — Naturhistorisches Museum.

Vortrag : Kurhaus 20 Uhr Dr . Waldschmidt über „Rom
als Kunststätte zur Zeit der Cäsaren “ .

Kinos : Filmpalast —Kammer -Lichtspiele —Thaliatheater—- Ufa -Palast.
Ausflüge : An den Rhein , Strassenbalm 1 nach Biebrich.

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Strassen-
Bahnlinie 1, Unter den Eichen Strassenbalm 3. —
Eiserne Hand (Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenberg
Strassenbahn 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagdschloss Platte,500 m hoch.

Schloss -Besichtigung : 10 —13 und 14—16 Uhr.
Varictä : Gross -Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20.15 Uhr . Revue „Rund um den Ocean “ .
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz -Tee: Hotel Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr . _

Hotel Vier Jahreszeiten Mittwoch u . Freitag 16.30 Uhr.
— Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr . — Parkkabarett
täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend . CaiY; Wien 21 Uhr (Samstag u . Sonntag ).

Park -Cafd 20.30 Uhr (Dienstag , Donnerstag,
Samstag , Sonntag ). — Taunus -Tanz -Palais (jeden
Abend ). — Hotel Metropole 21 Uhr (Mittwoch
Samstag , Sonntag ). — Im Hahn täglich ab 21 Uhr.

- Haushall Hotel „Vier Jahreszeiten “ Montaus
21.30 Uhr.

Das Wetter : Neblig , sonst vielfach heiter , Fortdauer des
Frostes , nördliche Winde.

Reise und Verkehr.
— 25 Millionen Pesetas für Fremdenverkehrs

reklame. Die spanische Regierung- hat eine fünf-
prozentige Anleihe zur Beschaffung von 25 Millionen
Pesetas ausgeschrieben, die nach einer Information
der „Agence Economique“ ausschliesslich zu
Reklamezwecken für die Förderung des Fremden¬
verkehrs nach Spanien Verwendung finden sollen.
Die Grosszügigkeit dieser Reklameidee stellt einen
Rekord für das Fremdenverkehrswesen dar.

— Ermäßigte Fahrpreise nach Amerika. Dir
White Star Line gibt bekannt , dass sie eine be¬
sondere Ermäßigung von 20 Prozent auf die
Passagepreise der ersten, Kajüten- und zweiten
Klasse, sowie der dritten Kajüte für Touristen (ein¬
fache Raten) der Riesendampfer „Majestic“.
„Dlympic und „Homeric“ und der übrigen im
Dienste nach Nordamerika verkehrenden Dampfer
gewährt , sofern die Passagiere Nachweisen können.

ss sie zur Teilnahme an anerkannter . Zusammen-
nften, Versammlungen oder Kongressen nach

Amerika reisen und die Ausreise von Europa
zwischen dem 1. November und 1. Juli , die Rück¬
reise von Amerika zwischen dem 10. August und
hm l,). November antreten . Diese Vergünstigung
rst,reckt sich auch auf die Frauen und Kinder

(unter 18 Jahren ) der Teilnehmer an solchen Ver¬
unstaltungen. Zweck dieses Ankommens ist es, den
Verkehr zwischen der alten und der neuen Welt zu
heben und überhaupt solche Veranstaltungen zu
fordern, welche der freundlichen Annäherung der
verschieLenen Nationen dienen und eine inter¬
nationale Verständigung herbeiführen. Nähere Aus¬
kunft, erteilt die Generalagentur der White
Lme, Born & Schot,tenfels, hier HotelJJqJU 1 IIIMAJ

Star
„Nassauer

Mitten im Kurpark
Eigene Konditorei

Das ganze Jahr geöffnet.

rwaltung’
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Kurhaus Wiesbaden

Mittwoch , den 20 . Februar 1929.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS QÖBEL

Leitung : Hans 08 bei

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Martha“ . . . . . Flotow
2. Goldregen , Walzer . . Waldteufel
3. Fantasie aus der Oper „Mignon“ . . Thomas
4.  Idylle Passionelle . . . . . . . Bazigade
5. Eisblumen, Potpourri über russische

Zigeunerlieder . Leuschner

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1.  Ouvertüre zu „Norma“ . . .
2. Air . . . . . . . . . .
3 . Introduktion aus „Die Zauberflöte“
4. Largo . . . - . . . - .
5. Ouvertüre zu „Der erste Glückstag “ D. F. Auber
6. Finale aus j.Lohengrin“ . . . . R. Wagner
7. Fantasie aus „Undine“ . . . . A. Lortzing
8. Bauern-Polka . . . . . . . . Joh . Strauss

Eintrittspreis für Nichtabonnenten 1.00 Mk.

20 Uhr:

. V. Bellini
J. S. Bach

W. A. Mozart
G. F. Händel

Wochenübersicht
Donnerstag , 21. Februar : 11 Uhr : Frühkonzert

am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert
16—18.30 Ohr im kleinen Saale : Tanz - Tee

Freitag , 22. Februar : 11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
19.30 Uhr ! grossen Saale : VIII . Zykluskonzert

Samstag, 23. Februar : II Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 24. Februar : 11.80 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
2 Uhr:
Gedachtniskonzert für die Gefallenen

Mittwoch, den 20. Februar 1929.
53. Vorstellung. Bei aufgehobenen Stammkarten.

Häusel und G-retel.
Märchenspiel in 3 Bildern von Adelhaid Wette.

Musik von Engelbert Humperdinck
Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.
Szenische Leitung : Eduard Mebus.

Personen:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorch

Leitung : Musikdirektor Herrn a n
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „Johann von Paris“
2. Gebet . . ,.•■ . . , ... . .
3. Ungarische Tänze Nr. 15 und 21
4. An meine Mutter , Lied für Posaune
5. Rakoczy -Ouverture.
6. Rondo capriccioso . . . . . . F.
7. Grosse Ballettmusik aus „ Faust“

Eintrittspreis für Nichtabonnenten:

20 Uhr im kleinen Saale

esters
n Jrmer

A. Boieldieu
F. Kücken

Joh . Brahms
Alschansky
. Keler -Bela

Mendelssohn
Ch. Gounod
1.00 Mk.

Licbtbildcrvortrag
Dr . Wolfram Waldsckmidt

„Rom und seine Kunst im Zeitalter der Cäsaren“
Eintrittspreise : 1, 2, 3 Mk.

Garderobegebühr und Wiesb . Nothilfe 0.30 Mk.

Peter , Besenbinder . Carl Köther
Gertrud , sein Weib . Gabriele Englerth
Hansel ) ,_ tv-  j . Grete Reinhard
Gretel ) er .Therese Müller-Reichel
Die Knusperhexe . Edit Maeiker
Sandmännchen . Ida Harth z. Nieden
Taumännchen . Anny van Kruysewvk

Erstes Bild : Daheim. Zweites Bild : Im Walde.
Drittes Bild : Das Knusperhäuschen.

Vor dem zweiten Bilde:
„Der Hexenritt “, für grosses Orchester.

Hierauf:
Die Fuppenfee.

Pantomimisches Divertissement in einem Akt von J . Hassreiter
und F . Gaul. Musik von Josef Baver.

Personen
Sir James Plumpstershire
Lady Plumpstershire

. deren KinderJonny )
Der Spielwarenhändler
Sein Faktotum
Ein Lehrling . .
Ein Kommissionär
Ein Bauer . . .
Dessen Weib . .
Ein Dienstmädchen
Ein Briefträger
Die Puppenfee . .
Bebe . . . . .
Eine Pritzelpuppe .
Eine Schwälmerin
Ein Wurstei . .
Ein Japaner . .
Eine Chinesin . .

Drei Mohren

Ein Baby .

Ferdinand Wenzel
. Christ 4 Lucker
. . . kl Witte
. kl . Brinkmann
. Hans Hernhöft

Walter Hildmann
Elfriede Hess

leinrich Weyrauch
Heinrich Schorn

Elfriede Thon
Johanna Acker

Heinrich Müller
Ülisabeth Schanz

Mia Reinhardt
. Hedi »ähler
.Else Mendorf

. Paula Lentz
Claire Jourdan

Berta Baumann
Joachim Scheibe

Sonja Scheibe
Severa Severain

.. Emmi Fiene
Fritzei puppen , Schwälmerinnen , Wurstel , Käthe Kruse-Puppen,
Chinesen , Japanerinnen , Japaner . Hasen , Häsinnen , Wickel¬

puppen, Teddy-Bären u a. in.
Choreographie und Spielleitung : Ritta Rokst.

Musikalische Leitung : Willy Krauss.
Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 22.15 Uhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Ha01

Donnerstag , den 21. Februar , Stammreihe C:
Zum ersten Male : Der singende Teufel.
Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 22. Februar , bei aufgeh . Stammt 1
Vorstellung für die auswärtigen Schulen
Egmont . Anfang 17.30 Uhr.

Samstag , den 23. Februar , Stammreihe F:
Carmen . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 24. Februar , Stammreihe E:
Der singende Teufel . Anfang 19 Uhr.

OOCOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOC

Staatstheater Wiesba^
H Kleines Haus
CtMOOOCSOOOCSOOOOOCOOOOOOOCOCXXJOOtÄOOOOOOOC^ vm. kc

Mittwoch, den 20 Februar 1929.
19. Vorstellung . 49. Vorstellung . St®®

Der Lampenschirm.
Kein Stück in drei Akten von Curt  Go®1

Spielleitung : Horst Hoffmann-
Personen

Hans Karl Erichsen . . .
Evchen .
Amalie Lunow . .
Jaueck Erfurt.
Der Bettler.
Der «>erichtsVollzieher Engel
Exzellenz von Tatenat . . .
Der alte Herr .
Der Postbote .
Frau von Eysow
Der Geldbriefträger

Kii'|
.' Hert’I

Marie WJ
■ . M»?
, . P->°>

Bögislav ^
Ro t,etJ
G«

Hil^ 'j

IX. KON

Ein Blitzhole . Andreas Dahl®e'|
Spielt vor dem Kri*ge.

Bühnenbild : Friedrich Schleim-
Anfang 19.30 Uhr. Ende nach!

Joh

Wochenspielplan |
des Staatstheaters Kleines 8 »^ g

Donnerstag , -Un 21. Felm ar, Stammreihe LW
Der Londoner verlorene Sohn . Anfang

Freitag , den 22. Februar , bei aufgeh . StaminhA,N
Das Mädchen von Elizondo . FortunioS d
Anfang 19.30 Uhr . ü

Samstag , den 23. Februar , Stammreihe V:
Das Kamel geht durch das Nadelöhr.
Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 24. Februar , Stammreihe 11:
Kabale und Liebe . Anfang 19 Uhr.

Das Wiesbadener Badeb ^ "'
das amtliche Organ der Kurver^ 3 nstag-, deu  _

»Kasino“, Fj
nn

erscheint täglich,
ist daher der beste und tägliche Begle *̂ (|

Besucher Wiesbadens durch das 1) 0 5*f
ausE

|o*art t 1 i
' G-Uur (K . V.

Beethoven E -mo

Mäntel - Kostüme - Pelze

Nachmittags - und Abendkleider

Moderne Strickbekleidung

Neuheiten in Wollstoffe^

1 Mp fYr  Nichtxui,
m, Moritz & ÄJ ' V Khemstr . 41

m i 1

Moderne Seidenwaren

Erstklassige Massanfertigü r, 't . Sie ist uttirlic
1 70 .1 Adel, ' hat 10_Und . ,

M
IO Wilhelmstrs •se IO

Jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag von 21 Uhr an

TAN,
V ff 1 Sucht  das Ei«' Ti Klein»«

■als Uiej|, ihr von
gewähren , du

m ' irr Sn h Übera11  z
_ _ _ Ihl"Mann halt
- " Jhe 8le  in guten

Die Gratisdame.
Von Egon Noska.

(Nachdruck verboten .)

Vor einiger Zeit bestieg icli am Spittelmarkt ge¬
meinsam . mit einem Bekannten die „Elektrische “ .
Wir fuhren in einem Wagen , dessen Endziel die
Ebersstrasse in Schöneberg ist.

Am Dönhöffplatz stiegen mehrere Personen ein,
darunter eine Dame , welche in der äussersten Ecke
des Wagens Platz nahm . Mein Bekannter , der eine
ausserordentliche Personalkenntnis im Westen
Berlins besitzt — leider hat der gute Mann es nicht,
nötig , Geld zu verdienen , er würde dank dieser
Personalkenntnis und einem überraschenden Spür¬
sinn jedem Detektivbüro oder der Kriminalpolizei
unschätzbare Dienste leisten können — fixierte jene
Dame , deren durchaus würdiges Äussere nichts Auf¬

fälliges an sich hatte , und flüsterte mir zu : „Passen
Sie auf , die ist irrtümlich in einen falschen Wagen
gestiegen !“

Da an der Charlottenstrasse und an der Friedrich¬
strasse wieder mehrere Personen eingestiegen waren.
hatte der Schaffner viel zu tun und kam erst nahe
der Mauerstrasse an jenes äussere Ende , wo die
Dame , welche meines Bekannten Aufmerksamkeit
erregt hatte , sass . Der Schaffner riss ein Billett vom
Block , die Dame wollte eben ihr Geld hinreichen,
da - fragte sie noch vorsichtig:

„Der Wagen fährt doch nach dem Kollendorf¬
platz ?“

„Nein , nach Schöneberg , Ebersstrasse.
„Ach , da muss ich heraus , da bin ich falsch auf¬

gestiegen, !“
Mit diesen Worten erhob sie sich und eilte auf

den Hinterperron , um dort bis zur nächsten Halte¬
stelle zu warten.

durchstüinnern !“
n: Gott “, rief hfiel

Der Schaffner hatte nichts erwidert ; jjjlzu bedauern als
etwas ärgerlich das bereits abgerissen « icht gar nicht dea
seinen Block wieder hineingesteckt . Mion bewusst die

Als die Dame den Wagen verlassen Wichtig ! So istV1 • p ^v- o \> I uiL 8»
mein Bekannter : „Nun besteigt sie dfonnnt eben der
angeblich falschen Wagen und fährt fl ^ a , schlim
nach der Potsdamer Strasse . Und so >̂ oh möchte wetten
weiter , bis sie dicht vor ihr Haus moche Genossin d
fahren ist !“ rt« ej?Piel Ste ts ’ein ,

„Aber das ist doch offenbarer F'" ' ' Pfennig Abonne

une 8a<

ich aus. ^ oiaehte eine fra;
„Ja , wer könnte ihr den nachweisen ' j Na- das macht man

behaupten , dass sie sich nicht wirklich Kauter . „Sie bestell
Ich kenne sie lange , habe sie oft beoba ®, Wbments. Fortwä
weiss ich ’s; kenne auch manche v̂erlegei -. von
kleinen Mogeleien , die sie treibt . In »ratis -Probeabo
kanntenkreise , wo mir mancherlei von " nmts - und Wocl
wurde , wird sie die Freifrau von Fre>eÄ ,xe mplare schicke:

(Fortsetz .i0g'
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pielplan
i Grosses 8»
Stammreihe C:
tagende Teufel.

aufgeh . Stammte
artigen Schulen:
Uhr.
immreihe F:
Uhr.
mmreihe E:
ifang 19 Uhr.
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Kurhaus Wiesbaden

Cyklus von 10 Konzerten
im Winter 1928/29

Haus
xoacococcooccQ-

Februar 1929.

Uung. St*n>#|

VIII. KONZERT : Freitag, den 22. Februar 1929

nschirm
n von Curt Go®
t Hoffmann-

Solisten:

Rosette Anday (Alt)

Rudolf Bergmann (Vioi,ne)

l 6 11

K«(l
. Her 19,

MarieF
M»'
pa«1

Bogislav
■ • - R< §SusWw»

Tb»9!
' Hilm9̂

Andreas Dabli®9
Kri-ge.

rieh Schleim-
Ende nach

V ortragsfolge:
Max Reger:  Violin -Konzert
Gesänge mit Orchesterbegleitung
Gesänge mit Klavierbegleitung
Adolf Busch:  Symphonie (Zum ersten Male).

IX. KONZERT : Freitag, den 8. März 1929
Dirigent und Solist:

Ossip Gabrilowitsch (Klavier)

Vortragsfolge:
Johannes Brahms:  Zweite Symphonie in D-dur

Klavier-Konzert in B-dur
Akademische Festouvertnre

X. KONZERT : Freitag, den 22. März 1929
Solisten:

Gertrud Foerstel , sopra» (W)

Lilly Haas , Alt (Stimme der Waldtaube)

Eyvmd Laholm , Tenor (König Waldemar)

J » Transky , Tenor (Klaus Narr)

Karl Kother , Bass (Bauer)

Wilhelm Klitsch (Sprecher)

Chor: Cäcilien-Verein, Männerquartett Biebrich, Wiesbadener Männergesang¬
verein, Mainzer Männergesangverein, Mainzer T.iederkreis

Vortragsfolge:
Arnold Schönberg: „Gurre -Lieder“ (von Jens Peter jacobsen) für

5 Solostimmen , i Sprecher , achtstimmigen gemischten Chor,
z Männerchöre und grosses Orchester.

ielplan
Kleines « »«1
tammreihe 1*1

Aenderungen Vorbehalten.

ohn . Anfang Leitung Carl Schuricht
fgeli . Stammte*!—
o. FortnnioS **d|
nmröilie V : ft
s Nadelöhr.

Orchester Städtisches Kurorchester

Städtische Kurverwaltung

omreilie 1J :
ng 19 1

st/ 91"9er  Künstler und KunstfreundeE,V.er Badet - Wiesbaden
ier KurverM »Mag, den 2!}. Februar 1929, abends 7V, Uhr
tätlich , I Kasino“ , Friedrichstrasse 22

gliche Begleit . Dd§

urch daŝ iiarneri-ttiiarleH
aus Berlin

r ' -̂ r, y. d|M ,, ' <ur(K .V. 387). liorodinD-d.ur
—-*■ «Mhoven E -moll (op. 59 Nr . 2)

Voll stoffen

fiii*\t • t
■JVtk >, tmitglieder  zu 5,3 .50 u.

iplp,. !l\  Moritz & Mtinzel.pp]e,. Lj iVJ°r]tz & Münze), Wilhelmstr . 58,- ' lemstr . 41 u. an der Abendkasse.

sn wäret 1

>anfertigd ^ t.

Hotel>Pension>Vllla Esplanade
| Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , I
A lidie Südlage . Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus .Nähe

Staatstheater und Kodibnmnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je¬
der Etage .Zentralheizung . Lift. Mähige Preise . Winterarrangement.

Haus Dambachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 273 41 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Walde

Diät -Küche
Grosser Garten

Ruhige , freieste Lage
Liegekuren

Darm-bade -Institut
Gymnacolon-Verfahren nach Di . v. Itorosini

Beste Heilerfolge
bei allen Formen von Darmträgheit

Wilhelmstr . 40 ' Tel . 20084

imUidic Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunncn

Wiegegebühr: 0,20 RM.

Städtisdie Kurverwaltung.

natürlich keine Baronin , noch iiber-
Aile], hat wohl einst bessere Tatre g't4 Und . 1 «um cinsi nessele rage ge-

ki,, ;,,^ ' c V; (' as  Einkommen , das ihr die Zinsenkleinen
,1s dir von ihrem Gatten hinterlassenen

ie P<?Wa;kren, durch solche kleinen Vorteile.
1Cl  überall zu verschaffen weiss , aufzuW r r | | i . _— VAW11 VCi nuIUULUIl NVClö» , lllll/jU-

—c .J . 1111 hatte ein flottgehendes Geschäft.
guten Verhältnissen , nun muss sie

i,:Vr<‘in
:s erwidert ; el  jji zu

abgerissen 6
resteckt.
n verlassen l'V'■ i.
steigt sie "dp'

i»H

, s>e in.
^ "'chstiimpem !-

Gott 1-, rief
- hedauern
leien Sia’ der  Unredlichkeit

' . bewusst , di<
Richtig ! SoKommt

ich aus , „da ist
als zu verurteilen.

sie vielleicht.
Sie ist sich

ihrer kleinen
sie begeht !“

ist s !“ antwortete mein Bekannter,
und fährt »»" I Nm „„m- (lor  praktische Sinn der Frauen
, II o ' jiftjeh Aachen macht sie ja auch nicht,
•j er ' uiätaanche P 6 Wet-<ei) ’di ß Freifrau von Freiesieben

di, ‘ es  ähnlich treibt . Sie hält
,. . Betf'n pf P)n ' ''j 0111 l ,aar  Tageblätter , für die sie
fenbarer ? >fennig- Abonnementsgebühr bezahlt,“.h i|»M. |, 4 . 'ut *5̂ cUUHI IM/„Ulli

j hte ei,ne  fragende Miene.
Aid,, , nJ aC  !t man se hr einfach “, erkläi.- MUiei. ..,Nm Imufn U. . .. .nach weise »- _ , ••••— • senr einfach “, erklärte mein

3ht  r V0U  den Zeitungen Probee oft beobA cl  pments . fortwährend offerieren i->
manche ™, den Abonnenten ^ ‘

1 4 ' onats ^ ^ onnements
treibt . In
cherlei von.

die
reis zu

, - auf kurze Zeit.
Wochenschriften lässt man sich• g'.T.VA 1 " DUU

m von Frei6 ? anplare schicken , von Lieferimgswerken di(Fortsetz 11

Anfänge. lie alle gern gratis abgegeben werden.
Natürlich bestellt sie dann niemals weiter . .Jedes
neue Nahrungsmittel probiert die Freifrau von Freies¬
ieben . Da bekommt sie ganze Kisten und Pakete
gratis ins Haus geschickt . Und die moderne Reklame
kommt ihr dabei sehr zu statten . Eine Zigaretten¬
fabrik verteilt reizende Notizbücher , zu Reklame¬
zwecken , eine weltberühmte Cakesfirma allerliebste
Messerchen , eine Zichorienfabrik Porzellangegen¬
stände , Freifrau von Freiesieben lässt sich alle diese
Sächelchen kommen . Sie hat entzückende Reklame-
liilder und -Spiegel und ein ganzes Lager von An¬
sichtskarten , die ihr auf eine kurze Bestellung gratis
ins Haus geschickt werden ."

„Na , immerhin kostet sie das doch eine Masse
Schreibpapier und Porto !“ warf ich ein.

„O nein “, war die Antwort . Da unterschätzen
sie die Freifrau von Freiesieben . Alle ihre Organe
sind darauf geschärft , möglichst frei oder billig
durchs Leben zu wandern . Da existiert irgendwo
eine Firma , welche Postkarten , die mit ihrer
Reklame versehen sind , billiger oder gratis abgibt.
Die Freifrau ist die beste Abnelunerin dieses Hauses.
Und dann vergessen Sie. dass die Loshändler mit
ihren Offerten , denen frankierte Kuverts zur Be
•tellung beilegen , für Markenvorrat sorgen . Freifrau

bei so harmlosen Dingen„Wenn 's nur innm
Bleibt!“ meinte ich.

..da , wen»'s nur immer dabei bliebe !' antwortete
mein Bekannter . „Aber Sie kennen doch die Fabel

von Freiesieben lässt nichts umkommen.
sprueh heisst : ..Alle Vorteile gelten !“

Ihr YVahl-

vom Wolf, der die kranken Schafe für tot und die
gesunden für krank hielt , weil ’s ihm erlaubt war
die toten zu fressen . Die Mogeleien auf der Strassen-
bahn sind schon schlimmer , und von noch böseren
Dingen der Freifrau habe ich gehört , Sie lässt sich
Kleider anfertigen bei Schneiderinnen und Schuhe
bei Schuhmachern , und wenn die Sachen fertig sind
dann streitet sie herum , die Sachen seien nicht gut
gemacht , sitzen nicht , seien nicht nach Bestellung
gefertigt , und jene Leute haben dann das Nachsehen
Bei solchen Prozessen kommt bekanntlich nichts
heraus da einigen sich denn lieber die Leute mit
du I iMtrau . Sie bezahlt ihnen den dritten Teil für
die „völlig unbrauchbaren “ Sachen , und dann sitzen
su>  Vi .° tZ K T ffauz  " llf 1,11(1 sind vortrefflich ver¬
wendbar . Ja , ganz zweifelsohne ist das Treiben
dieser f re,Iran von Freiesieben doch nicht , und
<eslmJb ist s gut , dass man vor der Nachahmung
ihrer Handlungsweise warnt .“

Also alles in allem keine angenehme Person,
diese „persona gratis !“ resümierte ich.
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Tages-Fremdeniiste.
Nach den Anmeldungenvom 19. Februar 1929.
♦ vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

A.
.Abel!,. St , Fr .. Dierdorf Kölnischer Hof
♦Adrian , M., Hr . Opernsänger Di .,

Hannover Metropole
♦Albeck , H ., Hr ., London Metropole,
♦Apfelbaum , H ., Hlr, Hagen Römerbad
Aroon , M., Hr,., Karlsruhe Grüner Wald
Asch , TT., Hr ., BetKn -Schöneberg Kronprinz

♦Bahlma -nn , K, Hfr. Sta -dt -rat Dr , Wilsdorf
Hotel Cordan

♦Bauer , P .. Hr ., Frankfurt a . M.,
Metropole

Hainuann , E , Fr . ni . Begl , Westerland
Pariser Höf

Baumwatd , ML, Hr . m: Farn ., Hackenheim
Kliirentahler Str . 4

♦Beate , C., Iir . m . Farn ., London
Hotel ! Nassau

Becker , E , Fr . m . Begl ., Hagen
Pension Johannetto

JBeckhard , G., Hr ., Stuttgart Domhol e!
♦Bedwe -E, W-, Hr . m . Fr ., Londön

Hotel Nassau
»Beitrau ). E ., H». Fahr ., Solingen

, Hansa -Hotel
»Biermann -, H ., Hr . Dir . Dr ., Berlin

Hansa -Hotel
»B-luhme , F ., Hr . Gen .-Staaitsanw . Dr . m . Fi .,

Frankfurt a . ML, Taunus -Hotel
♦v. Bliume-n-stein -, E ., Hr ., Duisburg

Hotel 1 Cordan
♦Bock , W ., Hr ., Elberfeld Hansa -Hotel
♦Boecker , H, , Hr . m . Begl ., Iserlohn.

Hotel Reichspost -Reichisbof
Böhm , A, Hi ., Berlin Grüner Wald
♦Bohrer . A. u . G-, GeBehw, Würz bürg

Hansa -Hotel
Brauchte , -M.. Hr ., Frankfurt a, M.,

: , ' Grüner WMd
B-reidenstein , A ., Hr ., Weitburg

Hotel Osterhoff
von Brentano , HL, Hr . Dr . rer . pol,

Geisenheim Römerbad
♦Bretthauer , L ., Fr .. Wernigerode

Hotel Cordan
♦Breucher , W , Hr . Dir ., Bonn

Vier Jahreszeiten
♦Breükoldit , E .. Hr .. Frankfurt a. M.,

Hotel Einhorn
♦Brief , L , Frl , Einhorn
Brozow -sky , F , Hlr., Frankfurt Grüner Wald
Bruckmann , S., Hr ., Krefeld Grüner Wald
♦Bürkhardt , R ., Hr . Architekt , Wiesbaden

Hotel Vogel
Buschmann , F ., Hr ., Leipzig Grüner Wald)

♦Falke , ML. Hi ., Wiesbaden Hamsa -Hotel
Fassbender , , ML, Fih , Lüdenscheid

Zum -Schützenhöf
»Faust , W., Il'r .. Babenhausen Hansa -Hot.
»Fete , J ., Hr ., Christi . Hospiz II
Fischer , M„ Firli, Heidelberg Hotel Imperial
Frey , U ., Frl .. Berlin Kölnischer Hot
Frost . J , Hlr. m, Fr ., Kopenhagen

iSclnv-arze -r Bock
»Fürstw -eger , F .. Hr . Architekt -, München

Hotel Kranz

S.
Gebhardt , M.. Hr ., Schweinfu -rt Grüner ' Wlald
♦von Gerimiar. IB!, . Fr . Major , Friedrichsr -oda

Schwarzer Bock
♦Gi 'Menslieeve. A, Frl ., Neu Jersey

Metropole
Goetz , J ., Hr ., Pirmasens Grüner Wald
»Goldberg , F ., Hi ., Fulda - Central -Hotel
G-o-ldstein , ML, Hr ., Berlin Hotel Berg
»Gottschald , E , Hr ., München Hot . Einhorn
Grabbe , ,Wi., Hr ., England,

Schenkender fs-te . 3
Gross , D, Hr .. Berlin Domhotel
»GuDB-berg , L ., Hr ., Fra -nkf -uirt ' a . -Mr,

Hansa -Hotel

H.

CJas-tlle. H ., Hr ., London Metropole
•01 eff, E , Hr . Fahr . m . Fr ., Elberfeld!

Hansa -Botel

♦Doll , E -, Hr ., Frankfurt Hansa -Hotel
♦Dolpp , H ., Hr ., Neu -Ulm Hotel Vogel
»Domves , J ., Hr . Dr . mied. m . Fam,

Buif -enzoy Englischer Hof
Drillig , M., Fr ., Hanau Zum Schützenhof
♦Duerr , G., Hr . Ing . m . Begl ., Haag

Taunus -Hotel

Efeing ’er , P ., Hr ., Mannheim , Grüner Wald
Efhtäeier , E ., Hr ., Pfa -ffemn -eilter

Bayrischer Hof
Emmerich , R ., Hr . San .-Rat Dr . m . Fr .,

Schwerte Hotel Adler

Haas , 8 ., Hlr., Giassen Grüner Wald
»Haberkor,n , F ., Hr ., Hamburg Hansa -Hotel
v. Haller , C., Hr . Lehrer , Ha -ubünder

Grüner Wald
Herlteronm , 8 ., Frl, , Emmerich

Kölnischer Höf
»HJeinlein , H , Hr ., Mannheim

Hotel Reichspost -Reichshof
Henicke , 0 ., Hr, , Biietefelid Kölnischer Hof
Heiter , P , Hr , Krefeld Grüner Wald
Htldebrand , ML, Fi , Rastatt

Schwarzer Bock
Hirsch , L , Hr , IIlim Grüner Wald
Höh man ». M, Frl , Wiesbaden Stadt Ems
Höller , A , Hr . Notar Dr . ml. Fr,

Krefeld Schwarzer - Bock
»Hövels , M, Fr , Vier -sen Kölnischer 1 Hof
♦Hohmanm , HL. Hr . Ing . m. Fr , Hannover

Hansa -Hotel
Hamann , K , Hr , Disken Hansa -Hotel
Freiin . von IHalithe tot Echtem , M. A W,

m. Begl , Zei&t HOtel ; Imperial
♦Holzer , W , Hr , Koblenz Taunus -Hotel
Hutschansky , K , Hr . Dr , Bochum Domhotel
Hutvine . L .. Hr .. Metz Grüner . Wald

K.
»Käufer, M, .Frl , Frankfurt a . M, .

Hotel Vogel
»Keilhauer , U , Hr . Dir ., Leipzig

Hotel Nassau
»Kjepseh'al , B, Hr . Lehrer . München

Hotel Cordan
Klage .- , F , Fr , Bad Harzburg , Palast -Hotel-
»Kiemen , W , Hr , Biebrich Einhorn
♦Korns , E , Hr , Frankfurt Einhorn
v. Kratz , H „ Fr , Frankfurt a . Mi,

Domhotel
♦Krämer , F , Hr , Burgschwalbach

Central -Hoitel
»Krapp , F , [Hr , Aachen Hansa -Hotel
Kreutzer , O, Hr . m . Fr . u . Begl .,

Wiesbaden Hoteli Imperial
»Kürten , W , Hr . m. Fr , Köln Hansa -Hotel

♦Langhoff , J , Hr , Rittergut Kohrberg
Schwarzer Bock

♦Langsdorf , G, Hr . Imsp, Frankfurt a . M,
Central -Hotel

♦Leber , F , Hr . F-a-br , Pawlowice Rose
»Leichter , J , Hr , Hi -rscbberg Hotel Cordan
»Lem -a-x, P , Frl , London Qiuisisana
Levinson , 8 , Frl . , Riga . Wiebergasse 3
Liebe , K , Frl , Tilsit Pariser Hof
Linder , A , Hr ., Karlsruhe Bayrischer Hof
»Link , W , Hr , Düsseldorf Evang . Hospiz
♦Löhr , C, Hr . m . Fr , Koblenz Taunus -Hot.
Ltipges , H .. Hr , Frankfurt . Grüner Wald

KoW
Crlf

r|
Retmanu . IV., Hr , Leipzig
Reinsmanin , K , Hr , Köln
♦Reinhardt , Fi, Hr , Karlsruhe
Rets-eha -d, N, Hr , Berlin-
Richa -rdson , B, Hr , London «
»Ries , J , Hr . Obering , Plauen

Hotel Reichep 0!
Ronneberger , E , Hr , Zeitz
»Rosenberg , M, Hr , Berlin L.
♦Rilbsamen . K .. Hr . Pfarrer . B«®

Uv;

♦Sänger . L .. Frl .. Frankfurt - a.Chrfeti-
*,Sauer , W , Hr . m. Fr , Essen
♦SchausB , K , Hr , Wiesbaden tsdir *n*
♦Schenk , 0 , Hr . m, Fr , G
^ , Qn*eine  bummer mit
bchiepeler , L ., Hr ., Falkenstem j u
♦Schiffeliere , A , Frl , Hagelt »Fällen höherer Gewa
♦Schilling , F , Hr , Karlsruhe ‘ Spruch auf Lieferun
♦Schlau , W , Hr , Holllzhaueen S°
Schneider , A, Br , Karlsruhe Baj 1 *
♦Schneider , F , Hr . m . Fr , Frank 1

JI P. 52
♦Schneider , A , Hr . Fabir , “

Sch«'
Schreker , F .. Hr . P -rof , Berlin I

| SH «-''
Schramm , A, Hr , Bad llonibu ’c ,

Zu»
Aus de

»ImhoIV. E. Hr . Fa br . in . Fr , Mannheim
Hansa -Hotel

J.
Jäger , Chi, Hr , Saa -rlou -is Einhorn
»Janson -Scha -rlau . Fr . Dr ., Karlsruhe

-Hoteil! Cordan
Jungheinrich . W , IHlr, Neuenhain,

Zum SchützenhOf

♦ Mn chle . J , Hr . m . Begl , Mannheim
Hotel Reichspost -Reichshof

t-Marx , E , Hlr, Berlin P -aKast-Hotel
♦Man , A, Hr , Hamburg

Hotel Reichspost -Reichshof
Meder , J , Hr , Stuttgart Giiiner Wald
.♦Meinend , H , Hr , Frankfurt a . ML,

Hotel Vogel
♦Müller , E , Hr . Dipl .-lug . m . Fr,

Frankfurt a- M, Hansa -Hotel
♦Müller , A , Hr . Stud .-Rat , Andernach

Goldenes Ross
Mülller , M, Fr . Prof , Pfaffen,dorf

Goldenes Ross

♦Schweitzer , EL, Hr , Sdhranrb «*®D , as  ^
Sickmann , F , Hr . Din , Köln F 11 ■"1‘eitag , unt-
Sperlbaumi , K , Hr , Berlin 'Me Anday (Alt ) 1rankfurt a . A . int um i o ön 4
Stern , H , Hr , Frankfurt a . ^ Nt Um 19 .30 Ul

♦Stoffels , j , Hr . ing , Delft - ^ Der Gese!
♦Stokker , H , Fri , Neu Jersey führt

Zur Sta^ jg

♦Stand , F , Hr , Frankfurt a, M->̂ ein e Kaffeepäl

♦Netto , W , Hr . Stu -d, Braubach Hoi . Cordan

P.
♦Paulus -, Hr . Architekt Dr , Berlin-

Hansa -Hotel
Paulus, - M, Fr , Höhr Kölnischer Hof
Berten , K , Hr , Chemnitz Grüner Wald
♦Po -th , K , Hr . m . Fr ., Frankfurt - a- ML,

Hotel Vogel

R.
Rechmann . J , Hr . Pol .-Major i . R, Bonn

Eltviller -Str : 19
♦Reidel , F , Hr . Dipl , Ing .. Berlin

Viler Jahreszeiten

Salon *Dette
Michelsberg ö

Kopfwäschen * Dauerwellen
Manicure * Haarfarben

Wasserwellen - Haarersatz

Strauss , E , Hr , Gedern -jj . „
♦Sydow , 8 , Fr . Dr , Berlin Vier 016  trstauffiihril

|änneFchor , Fra
,*es  Orchester mT . » -- ™ "“ oi

♦Tellermann , A, Fr , Mainz f tU eilten . Kompo
*t «,i( ii-i-1 w Tr,- ,,, tt, iTca,  sei heute sei♦Tend -Iau , W , Hr . m. Fr , Fr

♦Tissen , H , Hr , Berlin
Treseh , J , Hr , Koblenz

u.
Ungar , R , Hr , Magdeburg'

cler Wiesbadene
Gt€  Konzert - zusan

fnabenchor . Die
ikfurt , a , M .) üb.
gewaltigen Choi

^f ^ eiBters Heinz

V.
ßater u . K.\

♦Veul , HL, Hr , Essen i T ^ aM ^®
Hotel ReichsEr r TCUfel “ V0I

Viefhauis , HL, Hr , e *»tÄg im Gros

- ^ lekuno 11118' von♦Vincent -i, 0 , Hr , Augsiburg s von Pj
e k  e  r wird de

W . ! Uhr .)
♦Wa -gmaun , W , Hr ' m . Fr , W|mT  -

♦Wellenberg , P , Hr , Essen
Hotel ReichB]

»'Weis , E , Hr
Weissbe -rg , I

Gastspiel „Der
11 Haus ein I'leine

Hotel , Merlin (I
r. m . Fr , Wiiesbad e®t - ' Statt , das
.. Hr , standalavoiv ^ Her , wieder nae.

ig-e
vveissoerg , l , in;r , fstianaisnayo,- |t oicuer nae
♦Wenkebach , L . ü . I , 2 Fri »o Vorjähriges

-- l llcb  erfolgreichW-enkel , F , Hr , Kassel Zu» !.(1>t,,ii , . " ' *» *■v,lv
♦Wienert , F , Hlr, Frankfurt a-JLL_. , 111 dem n

‘ Ĉ erichs ,Der Die
•Wilsan , Fr , Berlin aufo 'efülvvt w,
♦Wittroisch , E , Fr, , Bimg-en Bl ®j mehi 'wo l i
»Wolf , M„ Frl .: Basel ' ' " ' ' " 'd - l. ,.
»Wolf . 0 .. Hr . Sam -Rat Dr .. Wailgel.

Z.
Zell , W ., Hr .. Krefeld
Ze&eh, M., Hr ., Koblenz

Corden , Ä
t  gleichfalls ;
Manda . Für d„Cf "EN»M .k'

BADHAUS ZUM SCHÜTZENHOF
Der V

Schützenhofstrasse 4. Thermalbäder

15— 18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis

Jeder Besucher(Wiesbadens
versieht sldi vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kodibrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Versdileimung,

Grippe, Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

p . Quellsalz 2 .50 Mk . per Glas
r Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

^ IV . Sym,
, U eils ife de:

dindemi
, latschenvirtuo

J/ ^ atsclienko,
? honie  von

. - . vicbi

Spiel - WarenU - v“ -Si

or

mit Ruhegeiegenheit von 8— 13 und
19 Uhr. Sonn - u.Feiertags geschlossen.

M.Kl . Burgstr.
Kurviertel Ww »
Eretkleenige Spiele und »V GU0Sfj
Freie Berichtigung ohne K«Sgg <- P rofessor ^

Berlin hier <
harzer Bock “ W

per wird hier ,
-- m - —— s,dner  Oper
miiiiiiiiiiiiiiumui»iimiHii.iiiimi4jiiiHiiHttiiiiiiMMiuuMHiHiiiii|'ŵ lerstag - beiwolm.

Dos säst Ihnen
Der Verlauf einer

in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5.
der Zustand anfänglicher

Das 2. Stadium (6.—12.
die erste vermeintliche Bessern

Im 3. Stadium (13.— 22.
sich die Reaktion der Kur berĥ .

j neiwonn.

E des Generali
Täig Bergmann , zulet

gr ^ î sfeste Strassbu]
Hie Einwohnei

Taß . Nngs -zahl der
in«'»;J3 und zwar

hebe Personen.

Erst der 4. Abschnitt der
Stadth

. . . — A ffdie zunehmende Besserung uiw

DaherkeinezuKurzenBod^
Weinsalon
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